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Glaubenstalk in Neumarkt
Die Aktionsreihe „Glaubenstalk – Auf an Ratscher 
über Gott“ von Südtirols Katholischer Jugend lädt 
junge Menschen ein, in lockerer Atmosphäre über 
biblische Themen zu sprechen. Die ersten beiden 
Abende fanden am 24. Oktober 2025 in Meran und 
am 7. November 2025 in Olang statt.

Die Bibel besteht aus vielen unterschiedlichen Bü- 
chern und ist über Jahrhunderte hinweg entstan-
den. Biblische Geschichten prägen unsere Reli-
gion und unser Leben bis heute. Verschiedenste 
Regeln und Gesetzestexte geben immer wieder An- 
lass zur Diskussion und sorgen auch für Verwun-
derung. Doch was hat es damit auf sich? Müssen 
wir uns als Christinnen und Christen an alles hal-
ten, was in der Bibel steht? 

Diesen Fragen geht der dritte Glaubenstalk – Auf 
an Ratscher über Gott am Freitag, 21. Novem-
ber 2025, um 19.00 Uhr in Neumarkt nach.
Unter dem Titel „Woran hältst du dich? – Bib- 
lische Gesetze im Check“ sind alle Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen eingeladen, über 
die Bedeutung biblischer Gebote und Regeln heu- 
te zu diskutieren.

Die Teilnahme ist kostenlos! Anmeldung unter:
sophie.eckl@skj.bz.it oder Tel. 392 905 65 36.

>	Erstes AIFS Info-Event in Bozen
	 Unter dem Motto „Aus Bozen in die Welt“ infor- 
	 mieren wir am 22. November 2025 im Pfarr- 
	 heim Bozen, über vielfältige Möglichkeiten mit  
	 AIFS die Welt zu entdecken – von High School  
	 Aufenthalten bis zu Work & Travel, Au-Pair-Pro- 
	 grammen, Auslandssemester usw.

Programm

11.00 bis 12.30 Uhr:
Auslandsaufenthalte während der Schulzeit – 
High School, Sprachreisen etc. (für Schüler:in- 
nen von 14 bis 17 Jahren & Eltern)

13.30 bis 15.00 Uhr: 
Auslandsprogramme für junge Erwachsene ab 
18 Jahren – z. B. Work and Travel, Au Pair, Stu-
dieren im Ausland etc

Ort: Pfarrheim Bozen, Pfarrplatz 24

Infos unter: www.aifs.at/infoevent-bozen

IST IN SÜDTIROLS NACHTLEBEN NIX LOS?
tere Gründe und was diese Entwicklung für Veranstalter, Clubs und junge Menschen in Südtirol 
bedeutet – hört ihr in der neuen Polit-Appdate-Folge: „Nachtleben in Südtirol – nix los oder 
einfach anders als früher?“
 
Was ist Polit-Appdate eigentlich?
Polit-Appdate ist der Podcast, in dem wir über Themen sprechen, die junge Menschen in Süd-
tirol wirklich bewegen – von Politik über Gesellschaft bis Alltag. Wir sprechen mit spannenden 
Gästen, Menschen aus der Politik und Experten und Expertinnen – einfach, verständlich und 
direkt. Und das Beste: Polit-Appdate gibt es jetzt nicht mehr nur einmal im Monat, sondern wö-
chentlich als kurzen News-Snack! Also eine kurze Folge zu einem aktuellen politischen The- 
ma zum Wegsnacken. Hör rein auf Spotify oder direkt in der Youth App und folge uns auf Insta-
gram und TikTok, damit du keine Folge mehr verpasst! @polit_appdate

Wo findet man was in Südtirol los ist?
In Südtirol ist also einiges los, und wenn du dich fragst, wo man Events, Veranstaltungen und 
Freizeitaktivitäten findet, schau in die Youth App. Im Eventkalender findest du Partys, Festivals 
und Veranstaltungen, aber auch andere Freizeitaktivitäten. Die Youth App ist die App für junge 
Menschen in Südtirol. Sie bündelt alles, was dich interessiert und betrifft – von Freizeit und 
Ausbildung bis zu Gesundheit, Politik und Engagement. Außerdem gibt’s dort Tipps, Beratungs- 
angebote und News rund um Jugendthemen – direkt auf dein Smartphone. Egal ob du wissen 
willst, wo heute was los ist, welche Möglichkeiten du nach der Schule hast, oder einfach Inspira-
tion für deine Freizeit suchst – in der Youth App findest du Antworten. Lad dir die Youth App jetzt 
kostenlos im App Store oder bei Google Play herunter, und bleib immer up to date!

Laut einer Studie der italienischen Wirtschaftszeitung Il Sole 24 Ore gilt Bozen als 
die langweiligste Provinzhauptstadt Italiens. Nur 226 Betriebe im Bereich Freizeit 
und Unterhaltung brachten die Stadt beim sogenannten „Spaßfaktor“ auf den letz-
ten Platz. Und nicht nur in der Landeshauptstadt, sondern in ganz Südtirol hat sich 
das Nachtleben in den letzten Jahren stark verändert. Aber stimmt es wirklich, dass 
in Südtirol nichts los ist? 

Bei der neuesten Folge von Polit-Appdate sind wir der Sache auf den Grund gegangen und haben 
mit zwei Experten gesprochen, die das Nachtleben in Südtirol schon seit Jahren kennen und haut- 
nah miterleben. Beide sagen: An Angebot fehlt es sicher nicht!
 
Sowohl Felix Taschler, Betreiber des Clubs Max in Brixen und Sprecher der Südtiroler Diskothe-
ken im Hoteliers- und Gastwirteverband (HGV), als auch Florian Pallua, Jugendarbeiter im Forum 
Prävention und Mitbegründer der Dachmarke Afzack, sagen, dass sich das Ausgehverhalten jun- 
ger Menschen geändert hat. Viele junge Menschen gehen heute seltener, bewusster und ge- 
zielter aus als früher. Das regelmäßige Feiern jedes Wochenende ist weniger verbreitet – statt- 
dessen werden einzelne, besondere Events ausgesucht. Und das hat mehrere Gründe.

Einen Einfluss hatte sicherlich auch die Corona-Pandemie: Durch die monatelangen Schließun-
gen von Clubs und Lokalen ging die Routine des regelmäßigen Ausgehens verloren. Viele Ju- 
gendliche lernten in dieser Zeit, ihre Freizeit anders zu gestalten – im kleinen Kreis, online oder 
zu Hause – und behielten diese neuen Gewohnheiten bei. Hinzu kommen finanzielle Fakto- 
ren. Steigende Preise führen dazu, dass das Ausgehen seltener, dafür gezielter stattfindet. Wei- 
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Mit der Youth App immer informiert – Events, Freizeit, Schule, Job und Co.! Hör dir die neuste Podcastfolge zum Thema Nachleben in Südtirol an.
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„Ein echtes Update bedeutet 
für mich, zur Ruhe kommen, 

um zu verstehen was mir fehlt 
und was ich brauche. “ 

Sonja Santer, 
Verwaltungsmitarbeiterin 

von SKJ

Nacht der 1000 Lichter in Terlan 
Südtirols Katholische Jugend (SKJ) organisierte heuer in Zusammenarbeit mit dem Jugenddienst Mittleres 
Etschtal und der Ortsgruppe „Die Spontanen“ die „Nacht der 1000 Lichter“ in der Pfarrkirche von Terlan am 
Vorabend von Allerheiligen. In diesem Jahr erstrahlte nicht nur ein Ort im Lichterglanz – auch sechs weite- 
re Pfarreien beteiligten sich an der Aktion.

Die besondere Atmosphäre, geprägt vom sanften Flackern der Kerzen, berührender Musik und inspirierenden Texten, lud dazu 
ein, innezuhalten und neue Kraft zu schöpfen. In diesem Jahr stand das Thema „Licht für andere sein“ im Mittelpunkt: Wir 
selbst können jeden Tag Gutes tun – wir müssen es nur wollen! Die Schwestern Jana und Nadin begleiteten die Feier musika- 
lisch mit Klängen von der steirischen Harmonika und der Gitarre. Nadia ist ein Mitglied der Gruppe „die Spontanen“. Sie sang 
während der Andacht zwei Lieder und berührte die Anwesenden auf eine besondere Weise. 

„Die Nacht der 1000 Lichter ist für uns eine besondere Veranstaltung, die wir bewusst am 31. Oktober durchführen, um uns 
an diesem Tag ganz besonders besinnlich auf Allerheiligen einzustimmen. Sie hat uns einmal mehr gezeigt, wie wohltu- 
end Gemeinschaft, Stille und Licht sein können“, betont Simon Klotzner, 1. Landesleiter von Südtirols Katholischer Jugend.

Im Anschluss an die Feier wurde mit gebratenen Kastanien und Apfelsaft vor der Kirche in gemütlicher Runde weitergefeiert.  
Es bestand die Möglichkeit sich auszutauschen und neue Kontakte zu knüpfen.

Auch in Taisten, Neumarkt, Tils/Brixen, Villnöß, Gries und St. Jakob konnten Menschen diese besondere Stimmung erleben. Hunderte Kerzen erleuchteten die Pfarrkirche in Terlan


